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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG Nordwest Frankfurt II : TV 1875 Sindlingen II 
Donnerstag, 19.01.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für die TSG Nordwest Frankfurt II

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Heldt / Simon nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV 1875 Sindlingen II im Match der Herren 2. Kreisklasse
Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSG Nordwest Frankfurt II, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:31) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Heldt und Simon welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 17:
5.

Los ging es mit den Doppeln. Chancenlos waren Della Peruta / Strathmann gegen Geretshauser /
Schlereth nicht, aber mehr als ein 9:11, 9:11, 11:5, 10:12 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Jan / Bach
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Heldt / Simon. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gegen Seaton / Beck zeigten Hamshow /
Alhindy hingegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Raffaele Della Peruta danach das Spiel, in das er
auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Marcel Simon abgab und eine
Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Björn von Jan verlor sein Spiel gegen Klaus-Dieter Heldt unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Strathmann bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sebastian Schlereth. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Iyad Hamshow das Spiel gegen Klaus Geretshauser und gewann mit 5:11, 11:6, 11:8 15:
13. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Hassan Alhindy kam mit der Spielweise von Jessica Beck
am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Kurt Bach konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Benjamin Seaton beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Fünf Sätze lang beharkten sich Raffaele Della Peruta und Klaus-Dieter Heldt, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Björn von Jan verlor sein
Match gegen Marcel Simon unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Ohne
Satzgewinn für Matthias Strathmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus
Geretshauser. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sebastian Schlereth zeigte Iyad Hamshow wiederum
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Anlaufschwierigkeiten musste Hassan Alhindy zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim 3:0-Sieg gelang es Kurt Bach die Gastspielerin
Jessica Beck in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Im Satzergebnis
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eindeutig verlief das Match von Della Peruta / Strathmann, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Heldt / Simon verloren. Damit war der 9. Punkt für den TV 1875 Sindlingen II im
Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2023 gegen
den TV Niederrad IV, während der TV 1875 Sindlingen II am 27.01.2023 gegen die DJK-SG 1929
Zeilsheim III antritt.

 Statistik:
 TSG Nordwest Frankfurt II

Doppel: Della Peruta / Strathmann 0:2, Jan / Bach 0:1, Hamshow / Alhindy 1:0 
Einzel: R. Peruta 0:2, B. Jan 0:2, M. Strathmann 0:2, I. Hamshow 2:0, H. Alhindy 2:0, K. Bach 2:0 

 TV 1875 Sindlingen II
Doppel: Heldt / Simon 2:0, Geretshauser / Schlereth 1:0, Seaton / Beck 0:1 
Einzel: K. Heldt 2:0, M. Simon 2:0, K. Geretshauser 1:1, S. Schlereth 1:1, B. Seaton 0:2, J. Beck 0:2


